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AI

1.0 Gegeben ist die reelle Funktion fin der maximalen Definitionsmenge Df elR
2

durch f: x ~ 4 ~(x-_53) • Th.r Graph wird mit G f bezeichnet.

1.1 . Bestimmen SieDf sowie die Nullstellen und die Art der Definitionslückevon f.
(3 BE)

1.2 Zeigen Sie, dass sich die Funktionsgleichung von fauch inder Form

f(x):: ~ X + ~.+ x ~ 3 darstellen lässt und geben Sie die Gleichungen und die

Art alle~Asymptoten von Gf an. (4 BE)

1.3 Ermitteln Sie die maximalen Monotonieintervalle von G f und bestimmen Sie
daraus die Art und die Koordinaten der Extrempunkte von G f' Geben' Sie auch
die Wertemenge von f an.

(Teilergebnis: f'(x):: x
2

- 6x + 5 ) (10 BE)
4(x-3)2 .

1.4 Zeichnen Sie die Asymptoten und G f 'mit Hilfe der bisherigen Ergebnisse fiir
-4 ~x ~ 8 in ein Koordinatensystem. (5 BE)

1.5 G f schließt mit der x - Achse ein Flächenstück ein. Kennzeichnen Sie das Flä-
chenstüek in der Zeichnung von 1.4 und berechnen Sie die Maßzahl des Flächen-
inhalts auf zwei Nachkommastelltm gerundet. (6 BE)

2.0 Nun ist die Funktion g: x t-+ In(f(x» = tn( ~: :::~») in dermaxima1en Defini-

tionsmenge Dg elR gegeben. Ihr Graph ist Gg•

2.1 Begründen Sie 8.nhand der Zeichnung in Aufgabe 1.4, dass gilt:
Dg:: ]-.J5;.J5I U ]3;00[. Untersuchen Sie g"aufNullstellen und geben Sie das

Verhalten von g an den Rändern von Dg an. (6 BE)

2.2 Ermitteln Sie gegebenenfalls mithilfe bisheriger Ergebnisse die Extremstellen
von Gg und deren Art. (4 BE)

Fortsetzung nächste Seite
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Fortsetzung AI

3.0 Eine Gememde plant den Umbau einer Kreuzung, an der es unter der Woche am
Morgen häufig zu Stauungen kommt. Aus diesem Grund wird das Verkehrsauf-
kommen untersucht und mathematisch modelliert. Für die Verkehrsdichte (An-
zahl der Fahrzeuge pro Minute) an der Kreuzung ergibt sich näherungsweise ei-
ne Funktion der Form

z : t ~ 0,25 . t2 •e-a·t + 5 mit O:s; t :s;90 und a > 0

t ist die seit 7:00 Uhr vergangene Zeit in Minuten.

Bei der Rechnung kann auf die Verwendung von Einheiten verzichtet werden.

3.1 Um 7:13 Uhr beträgt die Verkehrsdichte 27 Fahrzeuge pro Minute. Bestimmen
Sie damit den Wert des Parameters a.

(Ergebnis: a = 0,05 [n1m] ) (3 BE)

3.2 Berechnen Sie die Verkehrsdichte um 7:00 Uhr und um 8:30 Uhr. (2 BE)

3.3 Ermitteln Sie den Zeitpunkt,· an dem die Verkehrsdichte am größten ist und be-
rechnen Sie die größte Verkehrsdichte.

(Zur Kontrolle: d(~~t» = i:(t) = (O,5t - 0,0125t2). e-o,05t) (7 BE)

3.4 Zeichnen Sie die Kurve:für die Verkehrsdichte in ein Koordinatensystem.
(Maßstab: 1 cm A 10 nUn; 1crn ~ 1001) (4 BE)

3.5 Zeigen Sie, dass die Funktion Z mit
Z( t) = ~O,25e -o,05t(20t2 +800t +16000) +5t mit °~t ~ 90 eine Stammfunktion

60
der Funktion z ist und berechnen Sie I z(t)dt. Interpretieren Sie das Ergebnis

o
im Sachzusammenhang. (6 BE)


